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		  Die Pädagogische Hochschule Steiermark (PHSt) bietet 	
		  ein vielseitiges und umfassendes Weiterbildungsangebot 	
		  für Lehrerinnen und Lehrer an Allgemeinbildenden
		  Pflichtschulen (APS) in der Steiermark. 

Aufbauende Studien

	 Erweiterung der Lehrbefähigung für
	 Hauptschulen/Sekundarstufe I  –  Lehrgänge für Drittfächer................................................s 04
	 Kontakt: erika.rottensteiner@phst.at

12ASO01
	 Aufbauendes Studium Sonderschule
	 (berufsbegleitend)...................................................................................................................s 05
	 Kontakt: erika.rottensteiner@phst.at
	
12AVS01
	 Aufbauendes Studium Volksschule
	 (berufsbegleitend)...................................................................................................................s 06
	 Kontakt: erika.rottensteiner@phst.at

Lehrgänge mit Beginn im Wintersemester 2010/11

139BEPO
	 Lehrgang Begabungsförderung und Potenzialentwicklung (3 Semester, 30 EC)...................s 07
	 Kontakt: helene.rucker@phst.at

139FSP1
	 Lehrgang Frühe sprachliche Förderung (1 Semester, 6 EC)....................................................s 08
	 Kontakt: maria.monschein@phst.at

139GEWA
	 Lehrgang Schule ohne Gewalt (2 Semester, 8 EC)..................................................................s 09
	 Kontakt: katja.stangl@phst.at

139LRS
	 Lehrgang Beratung und Betreuung bei Lese-, Rechtschreibschwierigkeiten/Legasthenie
	 (2 Semester, 15 EC)...................................................................................................................s 10
	 Kontakt: katja.stangl@phst.at

139MEVS
	 Lehrgang Musikerziehung an Volksschulen (2 Semester, 8 EC).............................................s 11
	 Kontakt: lydia.kalcher@phst.at

139SPNV
	 Lehrgang Special Needs von Kindern und Jugendlichen, die durch ihr Verhalten auffallen
	 (2 Semester, 10 EC)...................................................................................................................s 12
	 Kontakt: peter.much@phst.at

02   phst  lehrgänge 2010_11



149B000
	 Lehrgang für Schulbibliothekarinnen und -bibliothekare (4 Semester, 12 EC)......................s 13
	 Kontakt: marlies.pirchegger@phst.at

149I000
	 Lehrgang Berufsorientierung (4 Semester, 21 EC)...................................................................s 14
	 Kontakt: sabine.fritz@phst.at

249ERNÄ
	 Lehrgang Gesundheitspädagogik - Schwerpunkt  Ernährung (4 Semester, 25 EC)................s 15
	 Kontakt: elisabeth.pronegg@phst.at

249DIKP
	 Lehrgang Interkulturelle Pädagogik - Deutsch als  Zweitsprache (4 Semester, 28 EC).........s 16
	 Kontakt: dagmar.gilly@phst.at

249ITAL
	 Lehrgang Italienisch an Volks-, Haupt- und Neuen Mittelschulen (4 Semester, 29 EC).........s 17
	 Kontakt: dagmar.gilly@phst.at

249SUCH
	 Lehrgang Gesundheitspädagogik - Schwerpunkt  Suchtprävention (4 Semester, 25 EC)......s 18
	 Kontakt: evelyn.erlitz-lanegger@phst.at

249TMAS
	 Lehrgang Theater macht Schule (4 Semester, 28 EC)..............................................................s 19
	 Kontakt: dagmar.gilly@phst.at

2590200
	 Lehrgang Informatiklehrerin/-lehrer für die Sekundarstufe II (3 Semester, 29 EC)................s 20
	 Kontakt: thorsten.jarz@phst.at

2590400
	 Lehrgang Medienpädagogik (2 Semester, 18 EC)....................................................................s 21
	 Kontakt: thorsten.jarz@phst.at

	 Lehrgänge mit Beginn im Sommersemester 2011

139FSP2
	 Lehrgang Frühe sprachliche Förderung (1 Semester, 6 EC)......................................................s 22	
	 Kontakt: maria.monschein@phst.at

2590100
	 Lehrgang Informatiklehrerin/-lehrer für die Sekundarstufe I (3 Semester, 29 EC).................s 23
	 Kontakt: thorsten.jarz@phst.at

	 Weiterführende Informationen
	 zu Anmeldung, Zulassung zum Studium, Inhalt und Organisation des jeweiligen Angebots
	 erhalten Sie in unserem Verwaltungssystem PH-Online unter der angegebenen
	 Lehrveranstaltungsnummer bzw. bei der Kontaktperson.
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Ziele und Bildungsinhalte:
Mit dem Abschluss eines dieser Lehrgänge erwerben Sie die zusätzliche
Lehrbefähigung für den jeweiligen Fachgegenstand:

12EHSBS: Bewegung und Sport
12EHSBE: Bildnerische Erziehung
12EHSBU: Biologie und Umweltkunde
12EHSDE: Deutsch
12EHSEN: Englisch
12EHSEH: Ernährung und Haushalt
12EHSGW: Geographie und Wirtschaftskunde
12EHSGS: Geschichte und Sozialkunde
12EHSMA: Mathematik
12EHSME: Musikerziehung
12EHSPC: Physik/Chemie
12EHSWT: Technisches Werken
12EHSWX: Textiles Werken

Zielgruppe:
Lehrerinnen und Lehrer der Hauptschule

Organisation:
Beginn: Wintersemester 2010/11

Für die Fächer Bewegung und Sport, Bildnerische Erziehung, Biologie und 
Umweltkunde, Ernährung und Haushalt, Geographie und Wirtschafts-
kunde, Geschichte und Sozialkunde/Politische Bildung, Musikerziehung, 
Physik/Chemie, Technisches Werken und Textiles Werken finden die Lehr-
veranstaltungen am Montag- und am Dienstagnachmittag an der
Pädagogischen Hochschule Steiermark (PHSt) statt. 

Dauer: 4 Semester, 43 ECTS-Credits

 

weiterbildung

Erweiterung der Lehrbefähigung für
Hauptschulen/Sekundarstufe I - Lehrgänge für Drittfächer
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Mag.a Dr.in Erika Rottensteiner

Institut 2 

4

gemäß Curriculum

43

St
ar
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S 
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1 

KOSTEN:	

Der Studierendenbeitrag 
(ÖH-Beitrag in der Höhe von 
derzeit €16,86) ist für jedes 
Studiensemester zu
entrichten.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt.
Reisebewegungen werden 
nicht refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter den
Fortbildungs-Lehrveranstal-
tungsnummern (siehe unter 
Ziele und Bildungsinhalte)
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Institut 2
Mag.a Dr.in Erika Rottensteiner
erika.rottensteiner@phst.at

Abschluss:

Lehrbefähigung für den je-
weiligen Fachgegenstand als 
Erweiterung eines bestehen-
den Lehramtszeugnisses für 
Hauptschulen



Ziele und Bildungsinhalte:
Für Volksschullehrer/innen (Dauer: 3 Semester) und
Hauptschullehrer/innen (Dauer: 4 Semester) gibt es die Möglichkeit,
das aufbauende Studium Sonderschule berufsbegleitend zu absolvieren.

Zielgruppe:
Lehrerinnen und Lehrer mit abgeschlossenem Lehramt für
Volkschulen und/oder Hauptschulen

Zulassungsbedingungen:
Abgeschlossenes Lehramtsstudium für Volksschulen und/oder
Hauptschulen

Organisation:
Beginn Wintersemester 2010/11

Die Lehrveranstaltungen finden berufsbegleitend in geblockter Form an 
Freitagnachmittagen (15:00 - 19:00 Uhr)
und an Samstagen (8:30 - 17:30 Uhr) an der PHSt statt,
die schulpraktischen Lehrveranstaltungen nach Vereinbarung.  

Dauer: 3 Semester für Volksschullehrer/innen, 60 ECTS-Credits
Dauer: 4 Semester für Hauptschullehrer/innen, 90 ECTS-Credits

 12ASO01

weiterbildung

Aufbauendes Studium
Sonderschule (berufsbegleitend)
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Mag.a Dr.in Erika Rottensteiner

Institut 2 

3 (Volksschule), 4 (Hauptschule)

gemäß Curriculum

60 (Volksschule), 90 (Hauptschule)

St
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S 

20
10

_1
1 

KOSTEN:	

Der Studierendenbeitrag
(ÖH-Beitrag in der Höhe von 
derzeit €16,86) ist für jedes 
Studiensemester zu
entrichten.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt.
Reisebewegungen werden 
nicht refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveran-
staltungsnummer 12ASO01 
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Institut 2
Mag.a Dr.in Erika Rottensteiner
erika.rottensteiner@phst.at

Abschluss:

Bachelor of Education, 
europaweit anerkannter
akademischer Abschluss



Ziele und Bildungsinhalte:
Für Sonderschullehrer/innen (Dauer: 3 Semester) und Hauptschullehrer/
innen (Dauer: 4 Semester) gibt es die Möglichkeit, das aufbauende Studium 
Volksschule berufsbegleitend zu absolvieren.

Zielgruppe:
Lehrerinnen und Lehrer mit abgeschlossenem Lehramt für Sonderschulen 
und/oder Hauptschulen

Zulassungsbedingungen:
abgeschlossenes Lehramtsstudium für Sonderschulen und/oder Haupt-
schulen

Organisation:
Beginn Wintersemester 2010/11

Die Lehrveranstaltungen finden berufsbegleitend in geblockter Form an 
Freitagnachmittagen (15:00 - 19:00 Uhr)
und an Samstagen (8:30 - 17:30 Uhr) an der PHSt statt,
die schulpraktischen Lehrveranstaltungen nach Vereinbarung.   

Dauer: 3 Semester für Sonderschullehrer/innen, 60 ECTS-Credits
Dauer: 4 Semester für Hauptschullehrer/innen, 90 ECTS-Credits

 12AVS01

weiterbildung

Aufbauendes Studium
Volksschule (berufsbegleitend)
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Mag.a Dr.in Erika Rottensteiner

Institut 2 

3 (Sonderschule) bzw. 4 (Hauptschule)

gemäß Curriculum

60 (Sonderschule) bzw. 90 (Hauptschule)

St
ar
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20
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1 

KOSTEN:	

Der Studierendenbeitrag
(ÖH-Beitrag in der Höhe von 
derzeit €16,86) ist für jedes 
Studiensemester zu
entrichten.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt. Reise-
bewegungen werden nicht 
refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveran-
staltungsnummer 12AVS01 
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Institut 2
Mag.a Dr.in Erika Rottensteiner
erika.rottensteiner@phst.at

Abschluss:

Bachelor of Education, 
europaweit anerkannter
akademischer Abschluss



Ziele und Bildungsinhalte:
Das Ziel des Lehrgangs für Begabungsförderung und Potenzialentwicklung 
ist die Umsetzung eines mehrdimensionalen Begabungsbegriffs, basierend 
auf dem Ansatz, dass Begabungsförderung den sinnvollen Umgang mit
Heterogenität und Vielfalt anstrebt, der von Lehrerinnen und Lehrern so-
wie Kindergartenpädagogen und Kindergartenpädagoginnen eine Vielzahl 
an Kompetenzen, Strategien und Methoden abverlangt, um Kinder und 
Jugendliche bei der Entwicklung ihrer individuellen Potenziale unter-
stützend begleiten zu können.

Zielgruppe:
Lehrerinnen und Lehrer
Kindergartenpädagoginnen und Kindergartenpädagogen

Zulassungsbedingungen:
abgeschlossenes Lehramtsstudium oder abgeschlossene Berufsaus-
bildung aus dem Bereich der Kindergartenpädagogik

Für den Fall, dass aus Platzgründen nicht alle Zulassungsbewerberinnen/
Zulassungsbewerber zur Immatrikulation zugelassen werden können, 
entscheidet der Termin der Anmeldung über die Aufnahme.

Organisation:
Beginn Wintersemester 2010/11

Der Lehrgang ist berufsbegleitend organisiert und findet an
Dienstagen von 15:00 - 19:00 Uhr bzw. an Wochenendblöcken
an der PHSt statt (Freitag, 15:00 - 19:00 Uhr und
Samstag, 09:00 - 17:00 Uhr).

Dauer: 3 Semester, 17 Semesterwochenstunden, 30 ECTS-Credits

139BEPO

weiterbildung

Lehrgang Begabungsförderung und Potenzialentwicklung
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Mag.a Dr.in Helene Rucker

Institut 3 

3

17

30
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KOSTEN:	

Der Studierendenbeitrag
(ÖH-Beitrag in der Höhe von 
derzeit €16,86) ist für jedes 
Studiensemester zu
entrichten.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt.
Reisebewegungen werden 
nicht refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveran-
staltungsnummer 139BEPO 
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Institut 3
Mag.a Dr.in Helene Rucker
helene.rucker@phst.at

Abschluss:

Lehrgangszeugnis



Ziele und Bildungsinhalte:
Auf Basis sprachwissenschaftlicher, entwicklungspsychologischer und 
elementarpädagogischer Erkenntnisse erwerben die Studierenden die 
Kompetenz, Sprech- und Sprachstandsfeststellungen durchzuführen, und 
ein praxisorientiertes handhabbares Wissen, das sie befähigt, gezielte 
frühe sprachliche Förderung quer durch den pädagogischen Bildungsalltag 
zu gestalten.

Zielgruppe:
Lehrer/innen an Volksschulen, Sonderschulen, Bildungsanstalten für 
Kindergartenpädagogik, Kindergartenpädagoginnen/-pädagogen, 
Hortpädagoginnen/-pädagogen

Zulassungsbedingungen:
abgeschlossenes Lehramtsstudium oder abgeschlossene Berufsaus-
bildung aus dem Bereich der Kindergartenpädagogik und Sozialpädagogik

Für den Fall, dass aus Platzgründen nicht alle Zulassungsbewerberinnen/
Zulassungsbewerber zur Immatrikulation zugelassen werden können, 
entscheidet der Termin der Anmeldung über die Aufnahme.

Organisation:
Beginn Wintersemester 2010/11

Die Veranstaltungen finden wie folgt statt:
jeden Mittwochnachmittag von 16:00 - 20:00 Uhr und
ein zusätzlicher Wochenendblock
(Fr, 14:00 - 20:00 Uhr und Sa, 09:00 - 18:00 Uhr)

Anrechenbarkeit: Der Lehrgang „Frühe sprachliche Förderung“ wird  im 
Hochschullehrgang „Frühe Bildung“ angerechnet. 

Dauer: 1 Semester, 6 Semesterwochenstunden, 6 ECTS-Credits

139FSP1

weiterbildung

Frühe sprachliche Förderung (Wintersemester 2010/11)
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Dipl.-Päd.in Maria Monschein

Institut 3 

1

6

6
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KOSTEN:	

Es fallen keine Lehrgangsge-
bühren an.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt. Reise-
bewegungen werden nicht 
refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveranstal-
tungsnummer 139FSP1
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Institut 3
Dipl.-Päd.in Maria Monschein
maria.monschein@phst.at

Abschluss:

Lehrgangszeugnis



Ziele und Bildungsinhalte:
Durch den Besuch des Lehrgangs sollen die Teilnehmer/innen
•	 Qualifikationen erwerben, um mit Gewalt- und Mobbingproblemen in 	
	 Schulen besser umgehen zu können.
•	 Kompetenzen zur frühen Erkennung von Gewalt- und
	 Mobbingproblemen erwerben.
•	 ihre persönlichen und personalen Kompetenzen stärken, die Grundlage 	
	 für pädagogische Handlungskompetenz darstellen und besonders unter 	
	 Krisen und im Umgang mit Gewaltproblemen tragend werden.
•	 Mobbingpräventions- und Interventionsansätze kennen lernen und die 	
	 Umsetzung an der eigenen Schule fördern.
•	 über die Besonderheiten der Existenzanalytischen Gesprächsführung 	
	 mit Kindern und Jugendlichen als zentrale Methode für den Umgang 	
	 mit Konflikten und Gewaltproblemen Bescheid wissen.
	 Kompetenzen erlangen, um sich selbst, sowie Schülerinnen und
	 Schüler vor Gewalt- und Mobbingproblemen im schulischen Umfeld 	
	 besser schützen zu können.

Zielgruppe:
Lehrerinnen und Lehrer an APS

Zulassungsbedingungen:
abgeschlossenes Lehramtsstudium für den Pflichtschulbereich
(Volksschule, Hauptschule, Sonderschule)

Für den Fall, dass aus Platzgründen nicht alle Zulassungsbewerberinnen/
Zulassungsbewerber zur Immatrikulation zugelassen werden können, 
entscheidet der Termin der Anmeldung über die Aufnahme.

Organisation:
Beginn Wintersemester 2010/11 

Die Veranstaltungen sind in Wochenendblöcken organisiert und
finden an der PHSt statt.

Dauer: 2 Semester, 8 Semesterwochenstunden, 8 ECTS-Credits

139GEWA

weiterbildung

Lehrgang Schule ohne Gewalt

  lehrgänge 2010_11 phst   09

Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Dr.in Christa Lopatka

Institut 3 

2

8

8

St
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KOSTEN:	

Es fallen keine Lehrgangs-
gebühren an.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt.
Reisebewegungen werden 
nicht refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveranstal-
tungsnummer 139GEWA 
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Institut 3
Dipl.-Päd.in Katja Stangl
katja.stangl@phst.at

Abschluss:

Lehrgangszeugnis



Ziele und Bildungsinhalte:
Der Lehrgang zur Beratung, Betreuung und Prävention bei Lese-, Recht-
schreibschwierigkeiten (LRS) wurde Im Laufe von mehreren Jahren in
Zusammenarbeit mit den jeweiligen Teilnehmer/innen optimal den
Bedürfnissen der Praxis angepasst und entwickelt. Das Ergebnis ist nun 
eine hoch qualifizierte Weiterbildung europäischen Standards, die den 
Teilnehmer/innen sowohl die Grundlagen als auch die Praxis (Prävention, 
Abklärung, Erstellung von Förderkonzepten, Durchführen von Förderpro-
grammen etc.) auf der Basis neuester Forschungsergebnisse vermittelt. 
Kognitive, pädagogische, psychologische, sprachwissenschaftliche und 
soziale Aspekte, die bei Schwierigkeiten im Erwerb der Kulturtechniken 
eine Rolle spielen, finden in Theorie und Praxis besondere Beachtung.

Zielgruppe:
Lehrerinnen und Lehrer

Zulassungsbedingungen:
abgeschlossenes Lehramtsstudium 

Für den Fall, dass aus Platzgründen nicht alle Zulassungsbewerberinnen/
Zulassungsbewerber zur Immatrikulation zugelassen werden können, 
entscheidet der Termin der Anmeldung über die Aufnahme.

Organisation:
Beginn Wintersemester 2010/11 

Die Veranstaltungen sind in Wochenendblöcken organisiert und
finden an der PHSt statt.

Dauer: 2 Semester, 13 Semesterwochenstunden, 15 ECTS-Credits

139LRS

weiterbildung

Beratung und Betreuung bei Lese-,
Rechtschreibschwierigkeiten/Legasthenie
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Mag.a Hermine Posch

Institut 3 

2

13

15
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KOSTEN:	

Es fallen keine Lehrgangsge-
bühren an.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt. Reise-
bewegungen werden nicht 
refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveranstal-
tungsnummer 139LRS
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Institut 3
Dipl.-Päd.in Katja Stangl
katja.stangl@phst.at

Abschluss:

Lehrgangszeugnis



Ziele und Bildungsinhalte:
Durch den Besuch des Lehrgangs sollen in der Praxis stehende Kolle-
ginnen und Kollegen ermutigt werden zum verstärkten Einbauen von 
musikalischen Aktivitäten in den Gesamtunterricht, zur Förderung von 
Kreativität durch Musik und zur Vermittlung von positiven Gemeinschafts-
erlebnissen beim Singen, Musizieren und Bewegen zur Musik.

Zielgruppe:
Lehrerinnen und Lehrer an APS

Zulassungsbedingungen:
abgeschlossenes Lehramtsstudium für den Pflichtschulbereich
(Volksschule, Sonderschule)
abgeschlossenes Lehramtsstudium für den Pflichtschulbereich
(Hauptschule): Im Dienst stehende HS-Lehrer/innen, die an Volksschulen 
eingesetzt sind, werden vor Hauptschullehrer/innen, die an Hauptschulen 
tätig sind, bevorzugt aufgenommen.

Für den Fall, dass aus Platzgründen nicht alle Zulassungsbewerber/innen 
zur Immatrikulation zugelassen werden können, entscheidet der Termin der 
Anmeldung über die Aufnahme.

Organisation:
Beginn Wintersemester 2010/11

Die Veranstaltungen sind in Wochenendblöcken organisiert und
finden an der PHSt statt.

Dauer: 2 Semester, 6 Semesterwochenstunden, 8 ECTS-Credits

139MEVS

weiterbildung

Musikerziehung an Volksschulen
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Dipl.-Päd.in Lydia Kalcher

Institut 3 

2

6

8

St
ar

t W
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20
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KOSTEN:	

Es fallen keine Lehrgangsge-
bühren an.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt. Reise-
bewegungen werden nicht 
refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveranstal-
tungsnummer 139MEVS
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Institut 3
Dipl.-Päd.in Lydia Kalcher
lydia.kalcher@phst.at

Abschluss:

Lehrgangszeugnis
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Ziele und Bildungsinhalte:
Durch den Besuch des Lehrgangs sollen die Teilnehmer/innen Grundla-
genkenntnisse und praxisrelevante Basiskompetenzen für die schulische 
Förderung von Kindern und Jugendlichen, die durch ihr Verhalten auffallen, 
erwerben. Im Mittelpunkt stehen die ganzheitliche Sichtweise der
Situation der Kinder und Jugendlichen, das Kennenlernen von
praxisorientierten und erprobten Handlungsansätzen die Erziehungs- und 
Unterrichtsarbeit betreffend und die Begegnung und Auseinandersetzung 
mit Methoden und Modellen, um dem Entwicklungs- und Bildungsbedarf 
dieser Kinder gerecht werden zu können.

Zielgruppe:
Lehrerinnen und Lehrer

Zulassungsbedingungen:
abgeschlossenes Lehramtsstudium 

Organisation:
Beginn Wintersemester 2010/11 

Die Veranstaltungen sind in Wochenendblöcken organisiert und
finden in Mureck statt.

Dauer: 2 Semester, 9 Semesterwochenstunden, 10 ECTS-Credits

139SPNV

weiterbildung

Special Needs von Kindern und Jugendlichen, die durch ihr
Verhalten auffallen
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Peter Much

Institut 3 

2

9

10

KOSTEN:	

Es fallen keine Lehrgangs-
gebühren an.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt.
Reisebewegungen werden 
nicht refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveran-
staltungsnummer 139SPNV 
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Institut 3
Peter Much
peter.much@phst.at

Abschluss:

Lehrgangszeugnis



Ziele und Bildungsinhalte:
Ziel dieses Lehrgangs ist die Qualifikation zur Führung und Leitung einer 
Schulbibliothek. Die Teilnehmer/innen lernen im Lehrgang nicht nur
administrative und bibliothekarische Inhalte kennen, es wird auch schul-
artenspezifisches Grundlagenwissen zu Literatur und Medien vermittelt. 
Darüber hinaus werden die Teilnehmer/innen mit der Rolle einer
Schulbibliothek als zeitgemäßes Informations- und Medienzentrum
vertraut.
Nach Abschluss des Lehrgangs sollen die Absolvent/inn/en zudem die 
Grundlagen pädagogischer Öffentlichkeitsarbeit beherrschen und darüber 
hinaus die Rolle der multimedialen Schulbibliothek als kulturelles Zentrum 
einer Schule reflektieren und diese gestalten können.

Zielgruppe:
Lehrer/innen an AHS, HS und VS

Zulassungsbedingungen:
abgeschlossenes Lehramtsstudium

Organisation:
Beginn Wintersemester 2010/11

Der Lehrgang ist berufsbegleitend organisiert und findet an
Wochenendblöcken an der PHSt statt
(Freitag, 14:30 - 18:00 Uhr und Samstag, 09:00 -17:00 Uhr).

Dauer: 4 Semester, 10,25 Semesterwochenstunden, 12 ECTS-Credits

149B000

weiterbildung

Lehrgang für Schulbibliothekarinnen und Schulbibliothekare
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Mag.a Marlies Pirchegger

Institut 4

4

10,25 

12
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KOSTEN:	

Materialkosten
Es fallen keine Lehrgangsge-
bühren an.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt. Reise-
bewegungen werden nicht 
refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveran-
staltungsnummer 149B000 
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Institut 4
Mag.a Marlies Pirchegger
marlies.pirchegger@phst.at

Abschluss:

Lehrgangszeugnis



Ziele und Bildungsinhalte:
Das Ziel des Lehrgangs Berufsorientierung ist die Studierenden mit Kom-
petenzen auszustatten, die es ihnen ermöglichen den Berufswahlprozess 
der Jugendlichen professionell  zu begleiten bzw. die Berufsorientierungs-
koordination an ihrem Standort durchzuführen.

Modelle systematischer Berufswahlvorbereitung- Berufswahltheorien
Schulrechtliche Grundlagen und Rahmenbedingungen
Konzeptentwicklung für den eigenen Standort - Koordinationstätigkeit
Initiieren und Begleiten persönlichkeitsbildender Prozesse, Auseinander-
setzung mit der eigenen Person, mit Interessen, Fähigkeiten, Wünschen, 
Eignungen, Lebensplanung, Hinführung zu Entscheidungsfähigkeit, Selbst- 
und Sozialkompetenztraining
Methodik eines handlungs- und kompetenzorientierten BO Unterrichts
Grundzüge des Beratungsgespräches - Beratungseinrichtungen
Der Mensch in der Arbeits- und Berufswelt
Berufsbereiche und Bildungswege
Geschlechts- und kulturspezifische Auswirkungen auf Ausbildungswege
Arbeitsmarkt - Trends am Arbeitsmarkt
Realbegegnungen: Kennen lernen der Arbeitswelt
Spezifische Angebote für Schüler/innen mit sonderpäd. Förderbedarf und 
für Schüler/innen mit Migrationshintergrund

Zielgruppe:
Lehrerinnen und Lehrer an Hauptschulen, Polytechnischen Schulen und 
Allgemeinen Sonderschulen

Zulassungsbedingungen:
abgeschlossenes Lehramtsstudium 

Organisation:
Beginn Wintersemester 2010/11
Der Lehrgang ist berufsbegleitend organisiert und findet in geblockten 
4-tägigen Modulen in Seminarhäusern statt.

Dauer: 4 Semester, 12 Semesterwochenstunden, 21 ECTS-Credits

149I000

weiterbildung

Berufsorientierung
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Dipl.-Päd.in Sabine Fritz

Institut 4 

4

12

21
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KOSTEN:	

Es fallen keine Lehrgangsge-
bühren an.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Unterkunft auf Doppelzimmer-
basis und Verpflegung werden 
durch eine Strichliste erfasst 
und zur Bezahlung, wie auch 
die Reisekostenformulare, an 
den LSR weitergereicht.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveranstal-
tungsnummer 149I000 
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Institut 4
Dipl.-Päd.in Sabine Fritz
sabine.fritz@phst.at

Abschluss:

Lehrgangszeugnis



Ziele und Bildungsinhalte:
Der Lehrgang dient der wissenschaftlich fundierten und praxisorientierten 
Einführung in die Grundlagen der Ernährung, Lebensmittellehre sowie der 
bedarfsgerechten Ernährung verschiedener Zielgruppen, allen voran von 
Kindern und Jugendlichen. Die Schwerpunkte liegen neben der  Einführung 
in die Theorie und Küchen-Praxis der Ernährung, Psychologie gesunder 
und gestörter Ernährungsentwicklung und  Lebensmittelproduktion auf der 
kritisch reflektierenden Anwendung und Umsetzung der Ess-Psychologie, 
von Bedürfnissen unterschiedlicher Zielgruppen sowie Zubereitung 
einfacher Speisen zur Erhaltung der Gesundheit und Leistungsfähigkeit. 
Die Ausbildung dient der Begleitung und Verankerung von ernährungsbe-
zogenen Modellen und gesundheitsfördernder Projekte im Schulprogramm 
der Pflichtschulen, BMS, BHS, AHS.

Zielgruppe:
Lehrer/innen aller Schularten
Absolventen/innen einer pädagogischen Grundausbildung im Bereich der 
Kindergartenpädagogik oder Sozialpädagogik

Zulassungsbedingungen:
abgeschlossenes Lehramt bzw. abgeschlossene pädagogische Grundaus-
bildung im Bereich der Sozialpädagogik und der Kindergartenpädagogik, 
ausgenommen sind Absolvent/innen des Studiengangs „Ernährungs-
pädagogik“

Organisation:
Beginn Wintersemester 2010/11

Einführung, Informationen und Lehrgangsbeginn:
20. Oktober 2010, 15:00 Uhr
Der Lehrgang ist berufsbegleitend organisiert und findet an
5 Wochenenden im Semester,
(Freitag 15:00 - 19:30 Uhr und am Samstag, 08:30 - 18:30 Uhr) sowie an 3 
Mittwochen von 15:00 - 19:30 statt.

Dauer: 4 Semester, 21 Semesterwochenstunden, 25 ECTS-Credits

249ERNÄ

weiterbildung

Lehrgang Gesundheitspädagogik - Schwerpunkt Ernährung
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Dipl.-Päd.in Elisabeth Pronegg

Zentrum 4 

4

21

25
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KOSTEN:	

Es fallen keine Lehrgangs-
gebühren an.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt.
Reisebewegungen werden 
nicht refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveran-
staltungsnummer 249ERNÄ 
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Zentrum 4
Dipl.-Päd.in  Elisabeth Pronegg
elisabeth.pronegg@phst.at

Abschluss:

Lehrgangszeugnis



Ziele und Bildungsinhalte:
Der Lehrgang bietet sowohl eine theoretische als auch praktische und
kritische Auseinandersetzung mit dem Thema Interkulturalität in Schule 
und Gesellschaft. Ziel des Lehrgangs ist es, die Teilnehmenden zu
befähigen, interkulturellen Unterricht im Sinne integrativer Unterrichts-
konzepte, der Möglichkeiten der Individualisierung und Differenzierung 
auszurichten. Weitere Schwerpunkte sind: die Vermittlung von „Deutsch 
als Zweitsprache“; Basiswissen zu den Themen Mehrsprachigkeit u. 
Spracherwerb; Sprache und Kultur; Hintergründe von Migration; rechtliche 
Rahmenbedingungen und die Lebensbedingungen von Migrantinnen und 
Migranten. Forschendes Lernen in Eigenverantwortung, eigenständiges 
Organisieren von Lernprozessen in Teams und Entwickeln von Unterrichts-
materialien und Projekten vertiefen die Grundlagen und Erkenntnisse.

Zielgruppe:
Lehrer/innen aller Schularten, Absolvent/innen einer pädagogischen 
Grundausbildung im Bereich der Kindergartenpädagogik, Sozialpädagogik, 
FH für Sozialmanagement oder einer nostrifizierten pädagogischen Grund-
ausbildung im Ausland 

Zulassungsbedingungen:
Abgeschlossenes Lehramt bzw. abgeschlossene pädagogische Grundaus-
bildung im Bereich der Sozialpädagogik oder der Kindergartenpädagogik, 
der FH für Sozialmanagement oder eine gleichwertige oder nostrifizierte 
pädagogische Grundausbildung im Ausland

Organisation:
Beginn Wintersemester 2010/11 

Der Lehrgang ist berufsbegleitend organisiert und findet jeden
Mittwoch von 15:00 - 18:30 Uhr 
bzw. vereinzelt an Wochenendblöcken an der PHSt statt.

Dauer:  4 Semester, 21 Semesterwochenstunden, 28 ECTS-Credits 

249DIKP

weiterbildung

Lehrgang Interkulturelle Pädagogik - Deutsch als Zweitsprache 
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Mag.a Martina Huber-Kriegler

Zentrum 4 

4

21

28
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KOSTEN:	

Es fallen keine Lehrgangsge-
bühren an.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt. Reise-
bewegungen werden nicht 
refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveranstal-
tungsnummer 249DIKP 
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Zentrum 4
Mag.a Dagmar Gilly
dagmar.gilly@phst.at

Abschluss:

Lehrgangszeugnis



Ziele und Bildungsinhalte:
Der Lehrgang hat die Vermittlung der italienischen Sprache zum Inhalt und 
befähigt die Studierenden, sich sowohl in Alltags- als auch komplexeren 
Kommunikationssituationen zurechtzufinden. Ein wesentlicher Aspekt 
des Lehrgangs ist die Herstellung und der Austausch von Unterrichts-
materialien für die Volks- und Hauptschule/NMS sowie deren Präsen-
tation in kleinen Unterrichtssequenzen. Der Einsatz von Musik, Liedern, 
Sprach(lern)spielen und Spielen im Fremdsprachenunterricht wird erarbei-
tet, wobei die TeilnehmerInnen vom gegenseitigen Know-How profitieren. 
Im Sinne der Verbindung von Sprache- und Kulturvermittlung werden 
zentrale Aspekte der italienischen Landes- und Kulturkunde (Geografie, 
Politik, Geschichte, Film- und Literaturschaffen etc.) berücksichtigt und 
u.a. durch „Lernen vor Ort“ ergänzt: die Studierenden planen im  2. und 4. 
Semester eine Exkursion nach Norditalien und führen diese gemeinsam 
durch.

Zielgruppe:
Lehrer/innen an Volkschulen, Hauptschulen und NMS

Zulassungsbedingungen:
abgeschlossenes Lehramtsstudium oder abgeschlossene
pädagogische Grundausbildung im Bereich der Sozialpädagogik oder der
Kindergartenpädagogik 
Unbedingt erforderlich sind Italienischkenntnisse auf dem Niveau A1 laut 
Europäischem Referenzrahmen für Sprachen.

Organisation:
Beginn Wintersemester 2010/11

Der Lehrgang ist berufsbegleitend organisiert und findet jeden
Donnerstag von 14:00 - 17:30 Uhr bzw.
an Wochenendblöcken an der PHSt statt (im WS 2010 drei Blöcke: 
5./6.11.2010; 10./11.12.2010 und 21./22.1.2011 - jeweils Freitag,
14:00 - 19:00 Uhr und Samstag, 09:00 - 18:00 Uhr).

Dauer: 4 Semester, 27 Semesterwochenstunden, 29 ECTS-Credits

249ITAL

weiterbildung

Lehrgang Italienisch an Volks-, Haupt- und Neuen Mittelschulen 
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Mag.a Brigitte Haselsteiner

Zentrum 4 

4

27

29
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KOSTEN:	

Es fallen keine Lehrgangs-
gebühren an.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt.
Reisebewegungen werden 
nicht refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveran-
staltungsnummer 249ITAL 
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Zentrum 4
Mag.a Dagmar Gilly
dagmar.gilly@phst.at

Abschluss:

Lehrgangszeugnis
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Ziele und Bildungsinhalte:
Der Lehrgang dient der wissenschaftlich fundierten und praxisorientierten 
Einführung in die aktuelle Pädagogik der Drogen- und Suchtprävention 
unter Berücksichtigung von Experten/innen zahlreicher Beratungs- und 
Betreuungseinrichtungen. Die Teilnehmer/innen erhalten eine Einführung 
in die Dynamik der Suchtentstehung und -erkrankungen aus interdiszipli-
närer Sicht, gewinnen Kenntnisse über Substanzen (legale und illegale 
Drogen) und Suchttätigkeiten (Internetsucht, Magersucht, Spielsucht etc.) 
und erwerben Kompetenzen für die primäre Suchtprävention im pädago-
gischen Berufsfeld. Sie erwerben Methoden für die Kommunikation mit 
suchtgefährdeten Kindern, Jugendlichen und deren Eltern.
Psychosoziale Gesundheitsförderung in der Schule wird von der Weltge-
sundheitsorganisation (WHO) als eine von zehn zentralen Handlungsbe-
reichen zur Prävention von psychischen Erkrankungen definiert.
Ziel ist der Transfer von Forschungsergebnissen in die Praxis, die Entwick-
lung von Pilotprojekten und der Erfahrungsaustausch von Experten/innen.

Zielgruppe:
Lehrer/innen aller Schularten
Absolventen/innen einer pädagogischen Grundausbildung im Bereich der 
Kindergarten- oder Sozialpädagogik

Zulassungsbedingungen:
abgeschlossenes Lehramt bzw. abgeschlossene pädagogische Grundaus-
bildung im Bereich der Sozial- oder Kindergartenpädagogik

Organisation:
Beginn Wintersemester 2010/11

Einführung, Informationen und Lehrgangsbeginn: 20. Oktober 2010, 15:00 - 
19.00 Uhr
Der Lehrgang ist berufsbegleitend organisiert. Die Veranstaltungen wer-
den in geblockter Form am Mittwoch- und Freitagnachmittag bzw. Sams-
tag angeboten.

Dauer: 4 Semester, 21 Semesterwochenstunden, 25 ECTS-Credits

249SUCH

weiterbildung

Lehrgang Gesundheitspädagogik - Schwerpunkt Suchtprävention
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Mag.a  Maria Koppelhuber

Zentrum 4

4

21

25

KOSTEN:	

Es fallen keine Lehrgangs-
gebühren an.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt. Reise-
bewegungen werden nicht 
refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveran-
staltungsnummer 249SUCH 
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Zentrum 4 
Dr.in Evelyn Erlitz-Lanegger
evelyn.erlitz-lanegger@phst.at

Abschluss:

Lehrgangszeugnis
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Ziele und Bildungsinhalte:
Der Lehrgang „Theater macht Schule“ bietet eine theoretische und vor 
allem praktische Auseinandersetzung mit den Methoden und Inhalten der 
Theaterpädagogik. Ziel ist es, den Teilnehmer/innen eine künstlerisch/
pädagogische Qualifizierung zur Anwendung von Theater und theaterpä-
dagogischen Methoden im eigenen Wirkungsfeld der Schule zu vermitteln. 
Dabei werden die Teilnehmer/innen in einer ersten Phase eigene Theater-
erfahrungen machen, sie lernen dann, diese in das eigene Arbeitsfeld zu 
transferieren und dort zu integrieren. Der Lehrgang bietet professionelle 
Hilfestellungen für den konstruktiven und ressourcenorientierten Umgang 
mit aktuellen Herausforderungen im Berufsfeld von Lehrenden, dafür 
zentral ist die Vermittlung von Schlüsselkompetenzen in den Bereichen: 
Persönlichkeit, Soziales, Kommunikation, Sprache und Kultur, Heterogeni-
tät. Die Theaterarbeit bietet Strukturen, die besonders geeignet sind für ei-
nen fächerübergreifenden, projekt-, handlungs- und aufgabenorientierten 
Unterricht. „Theater macht Schule“ ist eine Kooperation mit dem
Theater am Ortweinplatz TaO! (Theaterpädagogisches Zentrum Graz). 

Zielgruppe:
Lehrer/innen aller Schularten
Absolventen/innen einer pädagogischen Grundausbildung im Bereich der 
Kindergarten- oder Sozialpädagogik, FH für Sozialmanagement 

Zulassungsbedingungen:
abgeschlossenes Lehramtsstudium oder abgeschlossene pädagogische 
Grundausbildung im Bereich der Kindergarten- oder Sozialpädagogik 

Organisation:
Beginn Wintersemester 2010/11

Der Lehrgang ist berufsbegleitend organisiert und findet jeden Donnerstag 
von 16:00 - 19:15 Uhr bzw. an 2-3 Wochenendblöcken an der PHSt statt.

Dauer: 4 Semester, 24,5 Semesterwochenstunden, 28 ECTS-Credits

249TMAS

weiterbildung

Lehrgang Theater macht Schule 
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Mag.a Kirstin Schwab

Zentrum 4 

4

24,5

28

KOSTEN:	

Es fallen keine Lehrgangsge-
bühren an.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt. Reise-
bewegungen werden nicht 
refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveranstal-
tungsnummer 249TMAS 
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Zentrum 4
Mag.a Dagmar Gilly
dagmar.gilly@phst.at

Abschluss:

Lehrgangszeugnis



Ziele und Bildungsinhalte:
Die Studierenden erhalten jenes Fachwissen und Können, das sie zur 
Unterrichtserteilung von informationstechnologischen Unterrichtsgegen-
ständen für die Sekundarstufe II befähigt. 
Die Absolventen/innen verfügen über professionelle, fachliche und metho-
dische Kompetenzen, die einen lehrplangerechten Unterricht im jeweiligen 
Fachbereich nach den aktuellen Lehrplänen gewährleisten.
Der Lehrgang soll eine wissenschaftlich fundierte und praxisorientierte 
Lehrerausbildung unter Berücksichtigung der aktuellen gesellschaftlichen, 
pädagogischen, wirtschaftlichen, technologischen und bildungspolitischen 
Entwicklungen bieten.
In den Spezialisierungsgebieten „Multimedia“, „Netzwerk“ und „Soft-
wareentwicklung“ werden vertiefende Kenntnisse vermittelt. 

Zielgruppe:
Zukünftige Informatiklehrer/innen für die Sekundarstufe II
Lehrer/innen, die in Schwerpunktschulen in der Sekundarstufe I
Informatik unterrichten.

Zulassungsbedingungen:
Nachweis über den erfolgreichen Abschluss des Lehrganges „Informatik-
lehrer/innen für die Sekundarstufe I“

Organisation:
Beginn Wintersemester 2010/11

Der Lehrgang ist berufsbegleitend organisiert und findet jeden
Freitag von 14:15 - 19:10 Uhr statt.

Dauer: 3 Semester, 22 Semesterwochenstunden, 29 ECTS-Credits

2590200

weiterbildung

Lehrgang Informatiklehrerin/Informatiklehrer für die Sekundarstufe II
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Mag. Thorsten Jarz

Zentrum 5

2

12

18

KOSTEN:	

Es fallen keine Lehrgangs-
gebühren an.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt. Reise-
bewegungen werden nicht 
refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveran-
staltungsnummer 2590200 
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Zentrum 5
Mag. Thorsten Jarz
thorsten.jarz@phst.at

Abschluss:

Lehrgangszeugnis

Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits
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Ziele und Bildungsinhalte:
Der Besuch dieses Lehrgangs vermittelt Kenntnisse, Methoden und 
Einsichten, die für die Bereicherung des Unterrichts nach medienpädago-
gischen Gesichtspunkten hilfreich sind.
Die Teilnehmer/innen erwerben sowohl praxisrelevante Kompetenzen 
für den Umgang mit Medien als auch Strategien, die für die Beratung und 
Implementierung in interdisziplinären Settings Voraussetzung sind. 
•	 Grundlagen der Medienpädagogik 
•	 Medienforschung 
•	 Mediendidaktik 
Der Lehrgang weißt einen hohen Aktualitätsbezug bei spezifischen inter-
disziplinären Inhalten und Themenfeldern durch breite Betrachtungswei-
sen moderner Medien und Sozialformen auf.

Zielgruppe:
Lehrer/innen der Sekundarstufe I und II 

Zulassungsbedingungen:
Für die Zulassung zum Lehrgang ist der Nachweis der Kenntnisse über die 
Inhalte der ECDL Module 1-6 zu erbringen. 

Organisation:
Beginn Wintersemester 2010/11

Der Lehrgang ist berufsbegleitend organisiert und findet jeden
Dienstag von 14:15 - 19:10 Uhr statt.

Dauer: 2 Semester, 12 Semesterwochenstunden, 18 ECTS-Credits

2590400

weiterbildung

Lehrgang Medienpädagogik
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Mag. Thorsten Jarz

Zentrum 5 

2

12

18

KOSTEN:	

Es fallen keine Lehrgangs-
gebühren an.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt. Reise-
bewegungen werden nicht 
refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveran-
staltungsnummer 2590400 
möglich.

Kontakt:
Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Zentrum 5 
Mag. Thorsten Jarz
thorsten.jarz@phst.at

Abschluss:

Lehrgangszeugnis
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Ziele und Bildungsinhalte:
Auf Basis sprachwissenschaftlicher, entwicklungspsychologischer und 
elementarpädagogischer Erkenntnisse erwerben die Studierenden die 
Kompetenz, Sprech- und Sprachstandsfeststellungen durchzuführen, und 
ein praxisorientiertes handhabbares Wissen, das sie befähigt, gezielte 
frühe sprachliche Förderung quer durch den pädagogischen Bildungsalltag 
zu gestalten.

Zielgruppe:
Lehrer/innen an Volksschulen, Sonderschulen, Bildungsanstalten für 
Kindergartenpädagogik, Kindergartenpädagoginnen/-pädagogen, Hortpä-
dagogen/innen

Zulassungsbedingungen:
abgeschlossenes Lehramtsstudium oder abgeschlossene Berufsausbil-
dung aus dem Bereich der Kindergartenpädagogik und Sozialpädagogik

Für den Fall, dass aus Platzgründen nicht alle Zulassungsbewerber/innen 
zur Immatrikulation zugelassen werden können, entscheidet der Termin der 
Anmeldung über die Aufnahme.

Organisation:
Beginn: Sommersemester 2010/11

Die Veranstaltungen finden wie folgt statt:
jeden Mittwochnachmittag von 16:00 - 20:00 Uhr und ein zusätzlicher
Wochenendblock (Fr, 14:00 - 20:00 Uhr und Sa, 09:00 - 18:00 Uhr)
Anrechenbarkeit: Der Lehrgang „Frühe sprachliche Förderung“ wird  im 
Hochschullehrgang „Frühe Bildung“ angerechnet. 

Dauer: 1 Semester, 6 Semesterwochenstunden, 6 ECTS-Credits

139FSP2

weiterbildung

Frühe sprachliche Förderung (Sommersemester 2011)
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Dipl.-Päd.in Maria Monschein

Institut 3 

1

6

6

KOSTEN:	

Es fallen keine Lehrgangsge-
bühren an.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt. Reise-
bewegungen werden nicht 
refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveranstal-
tungsnummer 139FSP2
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Institut 3
Dipl.-Päd.in Maria Monschein
maria.monschein@phst.at

Abschluss:

Lehrgangszeugnis



St
ar

t S
S 

20
11

 

Ziele und Bildungsinhalte:
Der Lehrgang befähigt die Studierenden die unverbindliche Übung „Ein-
führung in die Informatik“ zu unterrichten. Darüber hinaus erlangen sie die 
Befähigung, in Schwerpunktschulen den Informatikunterricht zu organisie-
ren und durchzuführen.
Die Studierenden lernen die Strukturen und Arbeitsweisen, die vielfältigen 
Möglichkeiten der Anwendung und die Perspektiven künftiger Entwicklung 
der Informatik kennen. Sie werden befähigt, Aufgaben so zu analysieren 
und darzustellen, dass sie mittels Anwendersoftware, bei Bedarf ergänzt 
durch Programmierung, gelöst werden können. Dabei werden die Problem-
lösungen entsprechend getestet und dokumentiert.
Die Studierenden erlangen vertiefte Fertigkeiten im Umgang mit jener 
Hard- und Software, die es ihnen ermöglicht, die neuen Informationstech-
niken in der Schule einzusetzen. Ein weiteres Ziel des Studiums ist die 
Vermittlung der Kompetenz beim Umgang mit und beim Einsatz von Infor-
mations- und Kommunikationstechniken kritisch auf das gesellschaftliche 
Umfeld Bezug nehmen zu können..

Zielgruppe:
Zukünftige Informatiklehrer/innen für die Sekundarstufe I 

Zulassungsbedingungen:
Für die Zulassung zum Lehrgang ist der Nachweis der Kenntnisse über die 
Inhalte aller Module des ECDL zu erbringen.  

Organisation:
Beginn Sommersemester 2010/11

Der Lehrgang ist berufsbegleitend organisiert und findet jeden
Mittwoch von 14:15 - 19:10 Uhr sowie an 2 Samstagen statt.

Dauer: 3 Semester, 22 Semesterwochenstunden, 29 ECTS-Credits

2590100

weiterbildung

Lehrgang Informatiklehrerin/Informatiklehrer für die Sekundarstufe I 
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Lehrgangsleitung

Organisationseinheit

Semester

Semesterwochenstunden

ECTS-Credits

Mag. Thorsten Jarz

Zentrum 5 

3

22

29

KOSTEN:	

Es fallen keine Lehrgangsge-
bühren an.

ZUSATZINFORMATIONEN:

Es wird keine Verpflegung zur 
Verfügung gestellt. Reise-
bewegungen werden nicht 
refundiert.

ANMELDUNG:

Die Anmeldung ist über
unser Verwaltungssystem
PH-Online unter der
Fortbildungs-Lehrveranstal-
tungsnummer 2590100 
möglich.

Kontakt:

Pädagogische Hochschule 
Steiermark
Zentrum 5 
Mag. Thorsten Jarz
thorsten.jarz@phst.at

Abschluss:

Lehrgangszeugnis
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Pädagogische Hochschule Steiermark
8010 Graz, Hasnerplatz 12, (erreichbar über die GVB Linien 4 und 5)
Tel.: +43 316 8067 0, Fax: +43 316 8067 1399, E-Mail: office@phst.at, www.phst.at

Vorschau auf das Studienjahr 2011/12 
		
		  Für das Studienjahr 2011/12 ist der Beginn der folgenden
		  Hochschullehrgänge und Lehrgänge geplant:

	Hochschullehrgänge 	 •	 Bundesweiter Hochschullehrgang Sehbehinderten- und
			   Blindenpädagogik
		  •	 Hochschullehrgang Geistigbehindertenpädagogik
		  •	 Hochschullehrgang Beratungslehrer/in für Kinder und Jugendliche
			   mit besonderen erzieherischen Bedürfnissen
		  •	 Hochschullehrgang Sprachheilpädagogik

	 Lehrgänge	 •	 Lehrgang Beratung und Betreuung bei Rechenschwierig-
			   keiten/Dyskalkulie
		  •	 Lehrgang Frühe sprachliche Förderung
		  •	 Lehrgang Gesundheitspädagogik - Schwerpunkt Bewegung
		  •	 Lehrgang Gesundheitspädagogik - Schwerpunkt Persönlichkeits-
			   bil	dung und soziale Kompetenz
		  •	 Lehrgang Interkulturelle Pädagogik - Deutsch als Zweitsprache
		  •	 Lehrgang Italienisch an Volks-, Haupt- und Neuen Mittelschulen
		  •	 Lehrgang Betreuung von Kustodiaten im Bereich der Informatik
		  •	 Lehrgang Mediation und Konfliktkompetenz
		  •	 Lehrgang Montessoripädagogik
		  •	 Lehrgang Schüler/innen- und Bildungsberatung
		  •	 Lehrgang Special Needs von Kindern und Jugendlichen die durch
			   ihr Verhalten auffallen
		  •	 Lehrgang Sprachenvielfalt in die Grundschule
		  •	 Lehrgang Teaching English to Kids (Primary School)
		  •	 Lehrgang Technische Werkerziehung in der Volksschule
		  •	 Lehrgang Textile Werkerziehung in der Volksschule

		  Weitere Informationen unter:

		  www.phst.at
		  unter fort-/weiterbildung

		  Für Fragen und Anliegen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

		  Änderungen vorbehalten!


